
Wir haben über einige kleine Aenderungen in der Einrichtung
unſerer Kolonien zu berichten die wir als Fortſchritte anſehen zu
dürfen glauben

Jn der Auswahl der zu entſendenden Kinder zunächſt ſind wir
unſerer alten Methode e uns durch die Lehrer der ſtädtiſchen
Bürger und Volks ſowie der Waiſenhaus Schulen eine z
von Kindern vorſchlagen zu laſſen unter denen wir nach Ein
holung des Gutachtens der Armenvorſteher die bedürftigſten aus
wählten Um nicht allzuviel Enttäuſchungen hervorzurufen
wurden nur 200 Meldekarten ausgegeben deren Vertheilung auf
die einzelnen Schulen durch Herrn Stadtſchulrath Krähe beſorgt
wurde Außerdem gelangten einige wenige Meldekarten an die
Klinik und Private zur Ausgabe Da von den mit Meldekarten
Verſehenen nur ca 160 zur Unterſuchung ſich einſtellten konnten
wir mehr als die Hälfte der Erſchienenen zur Mitnahme be
ſtimmen Für zwei war der Beitrag 40 voll für andere
zum Theil erlegt worden ſolche ſind dann ohne weiteres auf
zunehmen Wir würden uns freuen wenn noch häufiger von
dieſer Einrichtung Gebrauch gemacht würde ſei es von Eltern
ſei es von Wohlthätern einzelner bedürftiger Kinder Wünſche
bezüglich der Zutheilung ſolcher Kinder an beſtimmte Kolonien
werden wir gern berückſichtigen

Wir wählten aus den Erſchienenen nach alter Weiſe diejenigen
zur Entſendung die nach ärztlicher Unterſuchung körperlich am
bedürftigſten ſchienen Die Zahl derſelben haben wir nicht ganz
ohne Bangen da unſere Mittel anfangs nicht zureichend er
ſchienen auf 91 feſtgeſetzt Sie wurden in vier Kolonien vertheilt
anſtatt der früheren ſechs da wir in Uebereinſtimmung mit den
Führern wie in anderen Städten zu der n gekommenſind daß die Zahl der in eine Kolonie zuſammengefaßten Kinder
recht gut ohne den Zweck der Einrichtung zu gefährden bis auf
24 erhöht werden kann und da die Lokalitäten an den betr Orten
auch die Unterbringuog einer ſolchen Zahl geſtatteten Mit der
Verringerung der Zahl der Kolonien verringern ſich aber auch
unſere Generalunkoſten eine Erſparniß die bei dem Stande
unſerer Finanzen ſehr ins Gewicht fällt

So gingen denn am 6 Juli 23 Knaben unter Führung des
Herrn Kummer nach Güntersberge 22 unter Herrn Oſtwald nach
Wippra 23 Mädchen unter Fräulein Gundlach nach dem Eiſen
hammer 22 unter Fräulein Keil nach Oranienbaum Eines der
deſignirten Mädchen hatte zu eigenem Schaden die Abfahrtszeit
des Zuges verſäumt und es fand ſich trotz ihrer Thränen keine
Gelegenheit ſie nachzubringen Die zweiten Kolonien in Günters
berge und Wippra ſowie die in Ziegelroda blieben unbeſetzt

Von beſonderen Ereigniſſen während des Aufenthaltes der
Kinder iſt nichts zu berichten Die Verpflegung war überall
reichlich und gut auch von den Orten wo es ſonſt in dieſer
Beziehung ab und zu etwas Anſtoß gegeben hatte ſind in dieſem
Jahre keine Klagen eingelaufen Ein Blick auf die durchgängige
Gewichtszunahme der Koloniſten zeigt daß ſie reichlich ernährt
worden ſind Beträgt doch dieſelbe für die drei Wochen Kolonie
zeit nahezu 1 Kg

Das Wetter war im ganzen nicht günſtig in Wippra gab es
allerdings nur vier halbe Regentage dagegen in Oranienbaum
und auf dem Eiſenhammer recht viele überall wurde über
Kälte geklagt ſo daß auch an den Plätzen die Badegelegenheit
bieten Güntersberge Wippra und Eiſenhammer doch nicht
regelmäßig gebadet werden konnte Jn Oranienbaum wird durch
warme Wannenbäder für die erwünſchte Reinlichkeit geſorgt

Trotz des ungünſtigen Wetters war in allen Kolonien der Ge
ſundheitszuſtand ein guter und nur bei den kleinſten und
ſchwächſten Mädchen ſind in dieſer Beziehung einige übrigens
unbedeutende Anſtöße vorgekommeng

Größere Ausflüge ſo weit ſie acht zu Fuß gemacht werden
konnten ſind aus Sparſamkeitsrickſichten unterblieben Die
glückliche Lage unſerer Kolonieorte gewährt den Kindern auch
ohne ſolche den ausgedehnteſten Genuß der friſchen Luft alle
haben den Wald in unmittelbarſter Nähe vhne Fabriken mit
rauchenden Schornſteinen und rei lich Gelegenheit zu ſchönen
Spaziergängen auch ohne weite Wege Die größeren Knaben

in der Kolonie Güntersberge haben doch auch Märſche bis
zu 14 Km Hin und Rückweg zuſammen gerechnet zu ver
zeichnen Die Mädchen dagegen auf dem mitten im Wald ge
Iegenen Eiſenhammer machen höchſtens eine Stunde Wegs halten
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ſich aber dafür den ganzen Tag im Walde auf Die reiche
Beerenernte des pergzrgeren Jahres hat auch unſeren Koloniſten
vielfach erwünſchte Beſchäftigung gegeben Von Oranienbaum
aus iſt Wörlitz mit ſeinem Parke von Güntersberge auf dem
Rückweg das Bodethal und Thale beſucht worden

Ueber das Betragen der Kinder ſprechen ſich die Führer
lobend aus

Unſere Kolonien haben ſich auch in dieſem Jahre freundlicher
Aufnahme und dankenswerther Förderung nicht nur von ſeiten
der Wirthe ſondern auch anderer Einwohner der betr Ort
ſchaften zu berühmen Wir ſprechen dieſen Freunden auch hier
unſeren Dank aus

Am 28 Juli kehrten die Mädchen am 29 die Knaben im
beſten Wohlſein nach Halle zurück

t Vrzuß r s Eniwicelung ſarſerge
oloniſten ſo weit ſie dur eſſung un en feſtgeſtewerden können folgen unten in der gewöhnüchen tabellariſchen Zu

ſammenſtellung ßUnſere Tabelle zeigt daß wir auch im Jahre 1890 gute Re
ſultate haben Jn allen h findet ſ4 Zunahme an
Körpergewicht an Erweiterungsfähigkeit der Bruſt beim Athmen
Gerade auf dieſe legen wir das größte Gewicht nicht allein weil
ſie ein Beweis iſt für die ausgiebige Athmung während der
Ferienzeit ſondern vor allem weil wir ſie als den hauptſächlich
bleibenden Gewinn für die Folgezeit anſehen Sie erſcheint uns
bedingt dadurch daß der Aufenthalt und die Bewegung in freier
reiner Luft Anregung zu tieferer Athmung und eine Gewöhnung
an dieſe bedingt und ſo in Verbindung mit der allgemeinen
Kräftigung des Körpers wie ſie durch die en me aus

edrückt wird ganz beſonders die Athemmuskeln geſtärkt werden
ieſe T an beſſere Athmung und die Kräftigung der

dazu dienenden Muskeln verſchwindet nicht nach der Rückkehr in
Schule und Haus und darin liegt der bleibende Gewinn Es iſt
ein rein mediziniſches Thema deſſen Erörterung hier z weit
führen würde den Nutzen der beſſeren Athmung für die Ent
wickelung des ganzen Körpers und für die Verhütung von
Krankheiten zu beſprechen Jſt er doch allgemein anerkannt

Mädchen

Durchſchnitts Bruſtumfang Jnſpiratoriſche

e ErweiterunS S Gewicht in Kilo in Centimetern in Sentmerm
vor nach Diffe vor nach Diffe vor nach Diffe

Jahre her her renz her her renz her her renz

82 17,75 18,75 1,0 54,6 54,5 0,0 1,5 3,5 2,0
9 5 19,4 20,0 0,6 54,6 54,2 0,4 3,0 3,8 0,8

10 13 22,0 22,65 0,6 56,5 57,8 1,8 24 3,5 1,1
11 7 21,9 23,1 1,2 55,7 56,8 1,1 2,88 4,0 1,2
1211 26,1 27,4 1,3 58,5 60,9 2,4 2,9 5,1 2,2
13 7 28,1 28,8 07 60,3 61,1 0,82,6 4,1 1,5

Knaben

Durchſchnitts Bruſtumfang Virrre

12 Trwetteruns S Gewicht in Kilo h Centimetern in Leneneiern
S vor nach Diffe vor nach Diffe vor nach Diffe

Jahre her her renz her her renz her her renz
82 19,0 19,75 97 57,0 55,5 1,5 25 5,0 2,5

10 15 21,5 22,25 075 57,6 57 9 03 29 43 1,4
1116 21,8 24,0 2258,5 59,1 0,6 3,6 4,5 0,9127 25,0 25,8 0,8 o 60,6 0,2 358 4,7 0,9
13 5 30,8 31,8 1,0 64,0 64,0 0,0 29 46 1,7



galt c e Tees vorher nachher vorher nachher vorher nachher S

Mädchen
11,25 23 24,225,0 0,8 68,0 58,2 0,2 1,6 4,0 2,4 Eiſenhammer

105 22 30 23,9 0,9 656,8 58,1 1,8 2,77 8,77 1,0 Oranienbaum

Knaben

1025 23 22,65 23,651 1,0 58,8 58,65 0,35 2,99 4,4 1,5 Güntersberge

11,1 22 235 252 1,7 vo 600 o 29 45 1,6 Wippra
Von den mit bezeichneten Kategorien ſind je 5 bezw 3 Kinder zur zweiten Unterſuchung nichterſchienen Wir haben kein Mittel gegen dieſe gelinde geſagt Rückſichtsloſigkeit als ſie er

ſolche zu kennzeichnen

Solche Reſultate und die daran zu knüpfenden Erwägungen
ermuthigen uns auf dem betretenen Wege zu beharren ir
werden nicht nachlaſſen an unſeren Einrichtungen zu beſſern
unſer Verfahren zu vervollkommnen glauben aber auch unſere
Hauptprinzipien geſchloſſene Kolonien an Orten mit reiner Wald
bezw Gebirgsluft unter beſtimmten Führern aus dem Lehrer
kreiſe Auswahl der Koloniſten nach der körperlichen Bedürftigkeit
durch unſere nunmehr elfjährigen Erfahrungen hinlänglich geſtützt
um auch ferner auf ihnen weiter zu bauen Die erhaltenen Re
ſultate geben uns aber auch den Muth immer wieder mit der
Bitte um Unterſtützung an unſere Mitbürger heran zu treten
Wir bitten alle denen dieſer Bericht vor Augen kommt ſich zu
erinnern daß Hunderten armer ſchwächlicher Kinder in unſerer
Stadt mit der wachſenden Vergrößerung derſelben der ſegens
reiche Genuß von freier Luft und friſcher Bewegung ſchwerer
und unzugänglicher wird daran zu denken daß es heißt für die
Zukunft ſorgen wenn für das heranwachſende Geſchlecht geſorgt
wird daß wenn unſere Ferienkolonien freilich nur einen ganz
kleinen Theil der ſozialen Aufgaben berühren doch das Gonze
aus ſolchen kleinen Theilen ſich zuſammenſetzt und jede noch ſo
beſcheidene Wirkung an einem Punkte wichtig iſt und unverloren
bleibt Auch an die ergeht unſer Ruf die in beſcheidenen Ver
hältniſſen nur wenig beitragen können und vielleicht meinen die
kleine Gabe nütze doch nichts gegenüber der Größe der An
forderungen Viele Wenig machen ein Viel und gerade für die
kleinen Gaben einen Sammelpunkt zu bieten daß ſie durch
Vereinigung zu großen werden können halten wir für unſereAufgabe d von uns iſt bereit Gaben anzunehmen auch
werden durch öffentlichen Aushang einzelne Sammelſtellen gekenn
zeichnet ſein

Unſere Kaſſengebahrung ſtellt ſich folgendermaßen

Einnnhme
Beſtand vom vorigen Jahre 883 04 M

inſen 177 60rtrag der Sammlung 3102 70Beiträge von Koloniſten 120 00
4583 34 M

Ausgabe
Druckkoſten und Porti 1666 M
ührerhonorgare 160 00traAusgaben für die Koloniſten 154 62

Verpflegung und Fuhrlöhne 2543 55
Peiſeko ſten 173 80ger Reſerve e angelegt 1025 55NeuAnſchaffungen Decken 2c 201 85

Beſtand 308524583 34 M
Es ſtellen ſich demnach ohne die Neuanſchaffungen dier pro Kopf und Tag auf 64 für ba u nahezu

Verein für Volkswohl
Weof t e für Ferienkolonien

of Ko ütter Karlſtr 34 Lehrer HeiligſtedtSchwetſchkeſtr 2 Rentner Keil Jägerplatz t Sichlicwritats
Krähe Martinsberg 6 Lehrer Kummer Magdeburgerſtr 22
Buchhändler Niemeyer Gr Steinſtr 67 Kaufmann Louis
Sach s Bernburgerſtr 22 Kaufmann Georg Sachs Geiſt
ſtraße 24 Rentner Senf Gr Ulrichſtr 6 Oberpred Sickel

Kl Brauhausgaſſe 26 Rentner Zeidler Rathswerder 6

Tandwirkhſchaft Garken
Eine ſehr zeitgemäſte Erſparnif an Grünfutter empfiehlt

Geheimrath Prof Kühn Halle in der neueſten 10 Auflage ſeiner
preisgekrönten Schrift über die zweckmäßigſte Ernährung des
Rindviehs Dresden bei Schönfeld in nachſtehender Weiſe indem
er einen der größten Landwirthe in der Nähe von Halle ſprechen
läßt Die alljährlich gemachte Wahrnehmung daß beim Ver
füttern von n grünen Klee Luzerne Esparſette ein
roßer Theil dieſer Futtermittel von dem Vieh beſonders in der

wo letzteres von Fliegen arg gequält wurde unter die
üße getreten und ſomit der Düngerſtätte ungenützt übergeben

ward hat mich ſchon ſeit langer Zeit veranlaßt ſämmtliches Grün
futter dem Vieh kurz geſchnitten vorzulegen Die fernere Be
merkung daß ſich dieſes bei einer Zugabe von Strohhäckſel im
Verhältniß von 1 3 oder 4 auffallend runder und wohlbeleibter
hielt und bei fernerer Zulage von 1 Kg Getreideſchrot aber
auch im Milchertrage den nur mit grünem Klee gefütterten Milch
kühen vollſtändig gleichkam ſie womöglich noch übertraf ließ mich
die Ueberzeugung gewinnen daß reine Grünfütterung trotz des
günſtigen Nährſtoffverhältniſſes viel weniger rationell vielleicht
gar eine Verſchwendung der zeitweiſe in großer Maſſe zur Ver
fügung ſtehenden ſtickſtoffreichen Nährſtoffe ſei und ſich deshalb
eine Zugabe von Strohhäckſel und Getreideſchrot ſowohl vom
raktiſchen als theoretiſchen Standpunkt aus rechtfertigen laſſe
bgeſehen davon daß ſich bei großen Rindviehbeſtänden die

Grünfütterung in futterarmen Jahren auf dieſe Weiſe leichter
und gleichmäßiger durchführen läßt findet auch eine gleich
mäßigere Vertheilung des proteinreichen Futters auf das ganze
Jahr ſtatt weil dasjenige was von letzterm im Sommer erſpart
wird der oft ſo proteinarmen Nahrung des Winters zugute
kommt

Z59

DTevpichbeetpflauzen Eine der ſchönſten Gartenanlagen iſt
ein Teppichbeet bei demſelben kann ein großer Luxus zur An
wendung kommen aber auch mit verhältnißmäßig Wenigem kannSchönes erreicht werden auch von ſeiten des Laien wenn er
einigen Geſchmack Wir imſtande iſt Zunächſt bieten die
ſogenannten Sproubklüthen enyranthes ein ſchönes Material
A Lindeni mit lebhaftrothen Blattrippen auf dunklem Blatt
grunde A Verschaffelti ganz blutroth namentlich in Verbindun
mit weißblättrigen Gewächſen wie den Hornkrautarten Cerastium
nehmen ſich dieſe ſchön aus letztere ſetzt man mit Vorliebe an
den Rand Auch die weißblätterigen Pelargonienarten nehmen
ſich neben den Achyranthes gut aus Ganz beſondere Bedeutung
für das Teppichbeet haben die prächtigen Coleusarten die
Mannigfaltigkeit ihrer Sammetfarben iſt ſtaunenswerth Außer
den genannten Cerastium Arten und den weißblätterigen Pelar
aonien ſind als weiße Blattpflanzen noch Hervorzuheben die

W
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Ware ckenblume Cenfanzes eaddiesſms und FwexweteBeifuß e Stellariana der bis 1 Meter e
Triebe müſſen entſpitzt werden Als u Blattpflanzen 3
u nennen der goldbunte mian lbſtrauch die gelbe Neſſeum men und n Hut etch

braunviolette Blätter zeichnet ſich die ſcharfgeſägte Perille ausnamentlich in der Jugend dunkelbronzefarbi der düſtere
uchsſchwanz Amarantus melancholicus Beabſicht t man dem

eet von Blattpflanzen den Charakter eines Rieſenbeetes z
e ſo ſetzt man in die Mitte buntgeſtreiften japaniſchen Mals

ſentabak Rizinus Rieſenhanf u ſ w

Zur Kultur der Myrthen Es giebt recht viele
der lieblichen Myrthe und die Fragen welche an den Fachmann
in Bezug auf Myrthenkultur geſtellt werden ſind ſehr zahlreich
Den angehenden Myrthenfreunden welche gleichzeitig Myrthen
kultiviren iſt vielleicht die einfache Notiz von Werth daß die
Myrthe recht fette aber gut mit Sand vermiſchte Erde am meiſten
liebt Jch habe ſie in ſogenannter Stockerde aus verfaultem
h beſonders üppig und reichblühend gezogen Jm Sommer

Je ſie recht viel Feuchtigkeit und öfters eine Düngung mit
ager

e

Zur Kultur des Lavendel Es iſt ſchon öfters an dieſer
Stelle der Kultur des Lavendel gedacht worden Obgleich die
Vermehrung auf die verſchiedenſte Art entweder durch Theilung
oder durch Samen geſchehen kann ſo möchte ich doch auch ganz
beſonders der Vermehrung durch Stecklinge Erwähnung thun
die wirklich zu empfehlen iſt Man ſchneidet zu dieſem Zwecke
im Monat Mai die Stecklinge ab ſenkt ſie in einen leeren
Miſtbeetkaſten wo man ihnen Schatten giebt Hier bewurzeln
ſie ſich ſehr bald und werden dann ins Freie gepflanzt Auf
diefe Weiſe erhält man ſehr raſch Pflanzen und iſt der müh
an Ausſaat und der Pflege bis zum Heranwachſen ganz ent

oben

Wie beugt man dem Wurmftichigwerden der Kirſchen
vor Die Urſache des Wurmſtichigwerdens der Kirſchen ſind
die Maden der Kirſchfliege Ende Mai legt die Fliege r Eier
in die jungen Kirſchen nachdem ſie in der Nähe des Stieles ein
Loch gebohrt hat Die ſich aus den Eiern entwickelnden Larven
in jede Frucht wird nur ein Ei gelegt nähren bis zur
vollen Entwickelung von der Kirſche kriechen dann heraus und
laſſen ſich zu Boden fallen um ſich in der Erde zu verpuppen
Fällt die nothreife Kirſche ſchon vorher zu Boden ſo kriecht dieLarve hier heraus und in die Erde Jm kommenden Frühling
erſcheint wieder das vollkommene Jnſekt um von neuem ſeine
Eier in die Früchte zu legen Es n S ſich hieraus die zu
ergreifenden Vertilgungsmaßregeln Madige Früchte müſſen
vernichtet werden desgleichen die nothreif abgefallenen Um auch

den e u er eWien niß a e konzentrirter Jauche oder
beſtreue ſie ziemlich dick mit

Welches b Dün RaſſenDünger für e ſt laut le mer der
GärtnerZeitung eine aus Rindviehdünger und leichter
Gartenerde z anrmen geſetzt Kompoſterde welcher man noch Aſche

und r mengen kann letztere Stoffe ſind beſonders gut gegen
Moosbildung im Raſen Jndeſſen giebt es noch viele andere
Düngeſtoffe welche ſehr zweckmäßig und mit gutem Erfolg an
gewendet werden können dazu gehören vor allem e
und Peruguano welche beiden Düngerarten man im Frühjahr
bei feuchter Witterung dünn auf die Raſenflächen ſtreut Dies
kann im Falle es ſich für nothwendig erweiſt beſonders auf
magerem Boden während des Sommers nochmals wiederholt
werden Gut iſt es wenn man den Guano mit feingeſiebter
Kohlenaſche oder noch beſſer Holzaſche vermiſcht indem ſich als
dann dieſe Düngerſtoffe auf ſolche Weiſe gleichmäßiger ſtreuen
laſſen Fiſchguano hält ſeine Dungkraft länger als Peruguano
Die Ding mit Erde kann ſchon im Herbſte vorgenommen
werden Nachdem der Raſen von allem abgefallenen Laube ge
reinigt iſt ſtreut man die oben empfohlene Erde darauf legt
dieſelbe mit Raſenbeſen in die Vertiefungen und walzt alsdann
die Raſenflächen ab Auf dieſe Weiſe werden die Wurzeln der
Grasſtauden welche oft während des Sommers durch Bewäſſerung
bloßgelegt werden vor der Einwirkung von trockenen rauhen
Winden und Kälte im Winter geſchützt Wenn eine Erde noch
unverweſte Düngerbeſtandtheile enthält ſo thut man beſſer man
bringt dieſelbe erſt im Frühjahr auf den Raſen denn oft kommt
es vor daß ſich die Erde nicht fein zerkleinern läßt in welchem
Falle den Winter über die Grasnarbe ſtellenweiſe abfaulen und
ſomit der Raſen lückenhaft würde Durch Ueberſtreuen des
Raſens mit guter Erde wird der Boden folglich von Jahr zuJahr verbeſſert und wird alsdann alljährlich nur eine ſhwage

üngung nothwendig Man kann am beſten ein Jahr mit Erde
und das andere Jahr mit Guano düngen Zur Erhaltung eines
ſchönen Gartenraſens iſt nächſt einer guten Düngung gute Be
wäſſerung bei Trockenheit ein Reinhalten von Unkraut ſowie
53 rkiaes Mähen und Walzen als durchaus nothwendig zu

ezeichnen
t

Anſtrich für Holzwerk in Gärten Fein gerlebenes Zink
oxyd wird mit Leimwaſſer verrieben und auf den betreffenden
Gegenſtand geſtrichen Nachdem dies getrocknet 3 Stundeny
wird mit ſehr verdünnter Löſung von Chlorzink in Leimwaſſer
nochmals beſtrichen Zinkoxyd und Chlorzink bilden eine glas
ähnliche glatte und glänzende Verbindung die faſt unverwüſtlich
und wetterbeſtändig iſt Dieſes Mittel ſchützt vollkommen wetter
feſt Holzwände Pfähle c

BHauswirkhſchafk Gelundhrikapflege
Mittel zur Bekämpfung der Stubenfliegen Die un

geheuren Fortſchritte welche die Wiſſenſchaft auf dem Gebiete
der Bakterienkunde macht geben uns immermehr die Mittel an
die Hand einerſeits die ſchädlichen Wirkungen derſelben zu be
kämpfen andererſeits aber auch dieſe niederen Denn unützlichen Zwecken zu verwenden Neben der Arbeit welche ſe

uns in den techniſchen Gewerben leiſten benutzt man ſie neuer
dings namentlich zur Bekämpfung von thieriſchen Schädlingen
ſo unter anderen der Stubenfliege Bisweilen kann man an
den Wänden Fenſterſcheiben uſw todte Fliegen beobachten die
wie mit einem weißlichen Flor umgeben ſind Die mikroſkopiſche
Unterſuchung hat nun gezeigt daß dieſer von einem Pilz her
rührt welcher die Fliege bei Lebzeiten befällt ihre Organe durch
dringt und ſie in kurzer Zeit tödtet Wo der Pilz auftrat ver
ſchwanden die Stubenfliegen ſchnell Dre J Berſch ſperrte geſunde
Fliegen mit den Kadavern durch den Pilz verendeter zuſammen
und brachte dieſe in einen Raum in dem ſich viele geſunde
Fliegen befanden Jn kurzer Zeit waren letztere durch
die erſteren angeſteckt und wie dieſe verendet Entſchieden haben
wir durch Erkennung dieſer Thatſachen ein Mittel an die Hand
bekommen welches wirkſamer iſt als die häßlichen Leimruthen

und Auslegen von Giftpapier

Brombeerſaft Die Brombeere läßt ſich ebenſo wie die
Himbeere Johannisbeere uſw zur Bereitung eines Saftes der
in der Haushaltung die verſchiedenſte Verwendung finden kann
verarbeiten Die Beeren werden roh ausgepreßt der Saft etwa
eine Woche zum Gähren geſtellt und dann mit Zucker aufgekocht
wobei auf zwei Theile Saft ein Theil Fruchtzucker genommen
werden muß Das Kochen wird ſo lange fortgeſetzt bis man
nichts mehr abſchäumen kann dann läßt man den Saft langſam
erkalten und gießt ihn in Flaſchen thut etwas Rum hinzu worauf
die Flaſchen verkorkt und verſiegelt werden

Nährkraft des Honigs Anhaltender Honiggenuß ß vongünſtigem Einfluß auf die Entwickelung des nenſchichen g rpers

und namentlich auch auf das Gedeihen der Kinder Dieſer Er
kenntniß ſollte ſich keine Mutter entziehen und darum ſtets für
die Beſchaffung guten Honigs und zweckentſprechender Verwendun
deſſelben Sorge tragen Kinder welche raſch wachſen und dabe
bleich und matt ausſehen fühlten inſtinktiv wovon ſie Abhilfe
u erwarten haben Sie tragen ein großes Verlangen nach
üßigkeit Dieſer Trieb ruht auf dem Bedürfniß dem Körper

Nahrungsmittel zuzuführen welche raſch und unmittelbar ins
Blut gelangen und ſo den intenſiven Lebensprozeß vermitteln
Nichts aber hilft ſolchen Kindern mehr und iſt ihnen zuträglicher
als gerade Honig der ſchon durch ſein Aroma allen Süßigkeiten
voranſteht Kinder eſſen überhaupt Honig viel lieber zum Brot
als jede andere Beigabe man gebe ihnen deshalb ausgiebig Honig
und ſo oft wie möglich Beſonders empfiehlt ſich zum Frühſtück
warme mit Honig verſüßte Milch mit gutem Hausbrot Gutes
Hausbrot mit Honig beſtrichen frommt den Kindern mehr als
anze Schachteln mit KinderBisquits Extrakte und Kindermehl
benſo wie den Kindern iſt der Honig wegen ſeiner kräftigen

und erwärmenden Wirkungen auch älteren Perſonen an
zuempfehlen Mit Recht wurde in einer bekannten Je Sitlchrift
gſggat Willſt du alt werden ſo genieße täglich die Speiſe der
lten Milch und g Brocke leichtes Weißbrot in eine

Schüſſel mit Milch und thue reinen unverfälſchten Honig hinein
dies iſt das geſundeſte nahrhafteſte und ſchmackhafteſte Frühſtück
Ein hervorragender holl Arzt des 16 Jahrhunderts Johann
Dur patech fch u Wogen guu er das beſte aus allen Kräutern un nig idas beſte aus dem Saft der Blumen, Honisz it
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Schach
Bearheitet von E Schallopp

Aufgabe Nr 490
Von Dr H Rohr in Breslau

r r r 2B P T 2 I12

Weiß zieht an und ſetzt im 2 Zuge matt

Aufgabe Nr 491
Von demſelben

Weiß 11 Kh3 Lbö d3 Sd1 f2 Bat e2 es gs3 h4a er Bas ab be a b
Weiß zieht an und ſetzt im 5 Zuge matt

Löſungen
Aufgabe Nr 475 Von Dr A Decker Weiß 49 Kes Das Lb4 Ba2Scqhwarz Kol Bo2 3 Züge Lba4 Ba2
1 Das b Kel b2 b1 1 e Kel d12 Lb4 K del 2 Dbö g Kdl1 e25 Dp6 v2 pa 3 Dgl elNeben 1 L b4 c3 führt auch Lb4 a3 und neben 1 Da5 b auch

1 Das b5 auf 1 Kel rb2 dann nur 2 Lb4 a3 zum Ziele
Zielleicht empfiehlt ſich die Hinzufügung eines weißen Bas und eines ſchwarzen
Ba7

Beide Löſungen wurden angegeben von Fritz Förſter in Leipzig

Aufgabe Nr 476 Von A Sttabenow in Berlin Weiß Kgs Das
Sas Bos Schwarz Ked Tes Lp7 Bds es g6 2 Züge

1 Dagz b4 Zieht nun der Turm nach es ſo ſetzt der Springer auf 7 matt
andere Turmzüge ſowie Läufer und Bauernzüge haben das Matt durch die
Dame auf bezw bs8 d44 oder f4 zur Folge

Richtig angegeben von Fritz Förſter in Leipzg
Aufgabe Nr 477 Von H Keidanski in Berlin Weiß 10 K1 Tads

Les ga Secs d4 Ba2 as f2 h3 Schwarz 11 Kes Ta7 es Lfé 8d7
g8 Bad cs cb g7 hö 3 Züge

844 e Ke4 d45 1 e 847 b2 Seb t 4 Kd5 e o4 2 Seb6 c5

3 Lg4 e2 f e1 Se o 43 2 Seö g5 c2 Sc4 d e4 esd 1 Toc8 b8 Ta7 b7 od3 Les f4 Lg4 bel and falls Sd7 es oder LI6
1 c3 e2 d44 ſo 2 Td5 u2 Lg4 3 Ke4 3 2 Td45 d bel3 Sc4 3 f2 3 bezw Tdſ d1 844 e2 ſcheitert an 847 oder höh5 1 T nur an Sg8 e7

2 Sd44 e2 Se7 d
Richtig angegeben von Fritz Förſter in Leipzig
Aufgabe Nr 478 Von Kohtz und Kockelkorn Weiß Egt Lal

Sföé Bhö Schwarz Khs Lfs Bgs Matt in wieviel Zügen
Man iſt geneigt zu glauben daß Weiß durch die Wanderung des Läufers über

p2 as oder c3 ba oder d4 es oder es d6 und f8 nach g7 das Matt in
4 Zügen erzwingen könne Schwarz zieht aber Lf3 h1 nebſt 83 82 und iſt
wenn Weiß den oben angedeuteten Plan verfolgt im 3 Zuge patt Daraus
folgt daß Weiß erſt im 5 Zuge das Matt erzwingen kann wie folot

1 Lal e5 Lf3 b 4 L4b f8 L bel2 Le5 g3 Lbel 5 I8 73 Lg 6 L belRichtig angegeben von Fritz Förſter in Leipzig

Aufgabe Nr 479 Von Dr H Rohr tn Breslau Welß Kel Tel
Lh4 Sds Bada b3 chö f4 Schwarz Kds Bas d4 eb 4 Züge

1 Lh4 6 eb e5 1 eb6 452 f4 5 e 2 ehe Kd3 e33 Tel es 3 Tel es Kog b44 845 4 Lföm e7Richtig angegeben von Fritz Förſter in Leipzig
Aufgabe Nr 480 Von demſel ben Weiß Ka7 Td5 Lf3 Sas

c3 eö f4 Schwarz 89 Kob6 Thb4 Lad4 Sas Bbs3 vö c4 e6
ge

zZür die Redaktion verantwortlich J V Albert Herling in Halle

z I Kos d 1t3 2 Sa6 b1 e6 d45 1 T L b2 L hohe 2 745 46Richtig angegeben von Fritz Förſter in Leipzig
Auf Nr 481 Von W H Shinkman in Grand Rapids Welß 3

Kgl e 3 Ka2 St 1 Bbs 3 Züge61 fl es 1 Ka2 b2 Däs es Ka2 as od bel 2 Das d Kbl 423 De5s a5 b2 3 Ddſ al1 8 bel and 1 b3 b2e 2 Das b Dod bel3 Dd2 a5 3 Db4 a4 b2Richtig angegeben von Fritz Förſter in Leipzig
abe Nr 482 Von Edwyn Anthony in Hereford England Weiß 8

Kàds Lh7 Sed es Ba4 d2 gs gö Schwarz Kes6 Beos B8 3 ZügeKeb u 2 Se5 e Ka eb 3 LR7 8 e
Richtig angegeben von Fritz Förſter in Leipzig
Endſpiel Nr 68 Von Caro Schwarz geſpielt Weiß 13 Kd2 Th1

f1 Lel d3 Ses gö Ba2 b2 ca 54 g2 h3 Schwarz 13 Kes TaSs
es g4 Scb6 d4 Ba7 b7 c7 f7 g7 h7 Schwarz ſetzt in 8 Zügen
matt

2 a2 b3 Tes e2 Mattführung wie Fritz Förſter inLeipzig angiebt um einen Zug ver
4 Lol d42 Tä3 kürzen5 Kdl ol Td2 6 Kol di Te2 42Durch 5 Sec6 d4 droht Matt 7 Kdl el Td2 d

auf b3 6 Tbl al Sd4 b 8 Tbl dl To2 e2

Räthlel
Charade

Von P K
Als Knabe ſchon wär ich von Zwei und Zwei
u Frömmigkeit zum Pfarrer auserleſen
och dieſe Standeswahl ich ſag es freiEntſprach durchaus nicht meinem Wunſch und Weſen

Schon als ich noch im erſten Paare war
33 mich nach andren Dingen mein Verlangen

a x ren ehe rer fNahm allzuſchnell mein ſchwaches Herz gefangenOft ſagte e mit tiefbetrübhtem Sinn

wei e zu mir Wann wirſt du dich bekehren
u darfſt als deine Herzenskönigin

Jn Zukunft nur Zwei Drei und Vier verehren
Auch als ich dann zur hohen Schule ging

ſie daſſelbe Wort an mich gerichtet
ch ader blieb ein loſer Schmetterling
o wurde denn auf jenen Wunſch verzichtet

Mein Flatterſinn jedoch iſt ſpäter mir
Wie Nebel vor der Sonne raſch zerronnen
Seitdem ich die verkehrte Vier mit Vier
Als theure Braut und dann als Frau gewonnen
Sie lieb ich nun ſo wie am erſten Tag
Wo ich ſie ſah im Schmuck des Myrthenkranzes
So lang mein Herz zu lieben noch vermag
Als meines Hauſes meines Lebens Ganzes

Ziffernräthſel
Von C L

Als bei 4 2 1 5 an einem Unglückstag
Ein deutſches Heer im Kampf dem Korſen unterlag
Hat 4 5 6 und 1 von heil gem Zorn durchglüht
Des Volks geſunk ne Kraft zu heben ſich bemüht

Bald trat es an den Tag daß ihn ſein Wunſch nicht tAls in den Rachetkampf 6 2 2 7 zog e atſt teog
Durch ſeines Volkes Kraft ward Deutſchland wieder frei
Und heut noch nennt man ihn mit 2 S 7 2

So lang ſich ſolche Kraft im deutſchen Volk erhält
r 7 3 6 2 beglückend in der Welt

rum wünſch zum Ganzen ich es blühe fort und fort
Das deutſche Vaterland als ſtarter Friedenshort

Silbenräthſel
Von Marie Kr

Aus nachſtehenden Silben ſind 15 Wörter zu bilden deren Anfangs und End
buchſtaben von oben nach unten geleſen eine neue Errungenſchaft Halle s ergeben

aa as ca dan e e e e hai hel in io ka lenz li nab nau nitz ra
rag re ri rich ſe ſee ſeph ta tell tſchi

1 Prophet 2 deutſcher Dichter 3 See 4 Mörder 5 Fluß in Aſien
6 Schiffstheil 7 bibl Name 8 Schlachtenort 9 deutſcher Krieger 10 Stadtin Schleſien 12 männlicher Hame 12 Perſon a einer Wagner ſchen Oper
13 Schütze 14 weibl bibl Name 15 Fluß n

Auflöſungen folgen in nächſter Nummer

Auflöſungen der Räthſel in voriger Nummer
Der Charaden I Zollverein II Leinekanal

Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle g d
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